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Angedacht  

Kriege gab es die letzten Jahre an vielen Orten. Ich 
erinnere beispielsweise an Afghanistan, den Irak, Sy-
rien, den Jemen und Mali. Durch die Ukraine sind uns 

kriegerische Handlung sehr nahe gerückt. Ängste 
werden wach, aber auch Solidarität wird gelebt. 

Das Wort „Schalom“, Friede, ist ein biblisches Symbol 
all dessen, was Gott für die Menschheit und die 

Schöpfung wünscht. „Schalom“ umfasst das ganze 
Leben: Ganzheit, Wohlstand, Gesundheit, Überfluss, 
Versöhnt-Sein mit Gott, mit der Schöpfung, mit dem 

Nachbarn … Auch das schwingt bei dem kleinen Wört-
chen mit: körperliches, geistiges, geistliches, seeli-
sches, materielles Wohlergehen eines Gemeinwesens, einer Gesell-
schaft.  

Davon sind wir noch weit entfernt. Die Civitas, in der Friede auf Dauer 
verwirklicht ist, steht noch aus. Der neue Himmel und die neue Erde 
werden von Gott her kommen. Der Anfang ist durch Christus gemacht.  

Und bis dahin? Bis dahin sind wir nicht machtlos. Wir können Frieden 
stiften. Versöhnung zwischen Menschen und Ländern ist angesagt. Als 
gelungenes Beispiel steht mir das Verhältnis von Deutschland zu Frank-
reich vor Augen. Diese beiden Länder haben sich auf verschiedenen 

Schlachtfeldern durch Jahrhunderte hindurch bekriegt. Diese Versöh-
nung wünsche ich mir auch zwischen Ländern, in den Krieg geführt wird 
und geführt wurde. Dafür bete ich. Sie können mitbeten. 

Jeden Dienstag, 12:00 Uhr, treffen wir uns in der Prot. Kirche Elmstein 
zum Friedensgebet. Wir sind auch offen für Geschwister anderer Kon-
fessionen, die gerne mitbeten wollen.  

„Der Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland begrüßt bei seiner 
Sitzung am 18.und 19. Oktober 1945 in Stuttgart Vertreter des Ökume-
nischen Rates der Kirchen.“ Er formuliert dort die so genannte 
„Stuttgarter Schulderklärung“. Darin heißt es: 

„Wohl haben wir lange Jahre hindurch im Namen Jesu Christi gegen den 
Geist gekämpft, der im nationalsozialistischen Gewaltregiment seinen 
furchtbaren Ausdruck gefunden hat; aber wir klagen uns an, dass wir 

nicht mutiger bekannt, nicht treuer gebetet, nicht fröhlicher geglaubt 
und nicht brennender geliebt haben.“ 
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Friedensgebet 

L Lasst uns zu Gott beten, dem Urheber des Lebens, 
von dem wir alles erwarten:  

L Wir beten zu Gott für die Verantwortlichen in den 
Vereinten Nationen und in den kriegswilligen Ländern. 
Lass sie mit Maß und Weitsicht handeln, und nicht aus 

Vergeltungsstreben oder falschem Machtwillen. Wir rufen zu Gott:  

G Wir bitten dich, erhöre uns.  

L Wir beten zu Gott für die unschuldigen Opfer. Für die, die zwischen die 
Fronten geraten sind und ihr Zuhause verloren haben. Für die Flüchten-

den, die Hungernden, die Kinder, Frauen und alten Menschen, die ohn-
mächtig dem Krieg ausgesetzt sind. Wir rufen zu Gott:  

G Wir bitten dich, erhöre uns.  

L Wir beten zu Gott für die, die sich mit Terror und Gewalt an der Macht 
halten; für die, die durch Intrigen und Unfreiheit ihre Völker unterdrü-
cken; für die, denen der Maßstab des Menschlichen und der Verantwor-
tung abhanden gekommen ist. Kehre sie um, dass sie aus dem Dunkel 

ins Licht kommen; dass sie letztlich verhandeln und Wege zu Frieden und 
Freiheit öffnen. Wir rufen zu Gott:  

G Wir bitten dich, erhöre uns.  

L Wir beten zu Gott für die, die nicht in der Lage sind, die Spirale der Ge-
walt zu durchbrechen; für alle, die in Unrecht und Machtkalkül gefangen 
sind; für alle, die so fanatisiert sind, dass sie weder ihr eigenes noch das 

Leben anderer schätzen. Erleuchte ihnen Kopf und Herz. Wir rufen zu 
Gott:  

G Wir bitten dich, erhöre uns.  

Falls Sie von zu Hause aus mitbeten möchten habe ich Ihnen ein Frie-
densgebet und die Versöhnungsliturgie der Gemeinschaft von Coventry 

abgedruckt.  

Ihr  

Volker Mayer 
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L Wir beten zu Gott für alle, die für Nachrichten in Wort und Bild verant-
wortlich sind, dass sich die Wahrheit durchsetzt gegen Angstmacherei 

und Sensationslust. Wir rufen zu Gott:  

G Wir bitten dich, erhöre uns.  

L Wir beten zu Gott um Einsicht in die Zusammenhänge, dass wir mit-
wirken können an geeigneten Lösungen zum Frieden und dass wir Zei-
chen setzen können für diejenigen, die in der Verantwortung für Ent-

scheidungen stehen. Wir rufen zu Gott:  

G Wir bitten dich, erhöre uns.  

L Herr Jesus Christus, Friedefürst, für alle Menschen kamst du in diese 

Welt. Mach deinen Frieden wahr! Mit dem gerechten Vater und dem Trös-
ter-Geist sei Dir alle Ehre in Ewigkeit. Amen.  

 

Versöhnungslitanei von Coventry 

In der Nacht vom 14. auf den 15. November 1940 zerstörte ein deut-

scher Bombenangriff die englische Stadt Coventry, die damit zum Zei-
chen eines sinnlosen und mörderischen Vernichtungswillens wurde. Nach 
dem Krieg wurde sie Ausgangspunkt einer weltweiten Versöhnungsbewe-

gung mit dem Symbol des aus drei Nägeln der zerstörten Kathedrale ge-
bildeten "Nagelkreuzes". Die Ruine der Kathedrale wurde zum Begeg-
nungszentrum. Hier wird jeden Freitagmittag die 1959 formulierte Ver-
söhnungslitanei gebetet: 

"Sie sind allesamt Sünder und ermangeln des Ruhmes,  

den sie bei Gott haben sollten." (Röm 3,23) 

Wir alle haben gesündigt und mangeln des Ruhmes,  

den wir bei Gott haben sollten. Darum lasst uns beten: 

Vater, vergib! 

Den Hass, der Rasse von Rasse trennt, Volk von Volk, Klasse von Klasse: 

Vater, vergib! 

Das habsüchtige Streben der Menschen und Völker, zu besitzen, was 
nicht ihr eigen ist: 

Vater, vergib! 
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Die Besitzgier, die die Ar-
beit der Menschen aus-

nutzt und die Erde verwüs-
tet: 

Vater, vergib! 

Unseren Neid auf das 

Wohlergehen und Glück 
der anderen: 

Vater, vergib! 

Unsere mangelnde Teilnah-
me an der Not der Heimat-
losen und Flüchtlinge: 

Vater, vergib! 

Den Rausch, der Leib und 
Leben zugrunde richtet: 

Vater, vergib! 

Den Hochmut, der uns ver-
leitet, auf uns selbst zu 
vertrauen und nicht auf 
dich: 

Vater, vergib! 

Lehre uns, o Herr, zu vergeben und uns vergeben zu lassen, dass wir 
miteinander und mit dir in Frieden leben. 

Darum bitten wir um Christi willen. Amen. 

"Seid untereinander freundlich und herzlich und vergebt einem dem an-
deren, wie auch Gott euch vergeben hat in Christus." (Eph 4,32) 

Friedensgebet 

Prot. Kirche Elmstein 

Jeden Dienstag, 12:00 Uhr 
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Hilfe für die Menschen in der Ukraine 

Der Krieg in der Ukraine bringt unermessliches Leid über Millionen von 
Menschen: Tod, Hunger, Flucht. 

Das GAW hilft evangelischen Gemeinden in der Ukraine, dagebliebene 
Menschen sowie durchziehende Flüchtlinge mit Lebensmitteln zu versor-

gen. Außerdem unterstützt das GAW die Diakonien und evangelischen 
Gemeinden in Polen, in der Slowakei und in Ungarn bei der Versorgung 

ankommender Flüchtlinge. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie 
Menschen, die in der Ukraine 
ausharren und Menschen, die 
vor dem Krieg aus dem Land 

fliehen. 

Zur Info: Das Gustav-Adolf-
Werk e.V. ermöglichte es uns 

z.B. die Kirche in Iggelbach 

zu bauen in den 1930ziger 
Jahren. Ist vertrauenswürdig. 
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100-jähriges Jubiläum des Kirchenchores 

Am 15.05.2022 feierte der 

Prot. Kirchenchor Elmstein un-

ter der Leitung von Axel Thirolf 

am Sonntag Kantate mit einem 

Festgottesdienst sein 100-

jähriges Jubiläum. Dekan An-

dreas Rummel hielt die Predigt 

und würdigte die Chorgemein-

schaft. Viele ehemalige Pfarrer 

nahmen am Gottesdienst teil. 

So kam es zu einem Wiederse-

hen mit noch bekannten Ge-

meindemitgliedern. In dem ab-

wechslungsreichen Gottesdienst lobten der Chor und die Gemeinde an 

diesem Tag Gott. Im Anschluss gab es einen Sektempfang, bei dem die 

Möglichkeit zur Begegnung rege ge-

nutzt wurde.  

100 Jahre Chorgemeinschaft sind hun-

dert Jahre Geschichte. Lassen Sie ein-

mal die letzten hundert Jahre Weltge-

schichte vor Ihrem inneren Auge Revue 

passieren. In alle diese Ereignisse hin-

ein sang der Chor seine Lieder.  

In einer sehr gelungenen Festschrift 

werden der Werdegang des Chores, 

seine Dirigenten und Dirigentinnen, 

einzelne Konzerte und die jetzigen Sän-

ger und Sängerinnen dargestellt. Ein-

zelne Exemplare der Festschrift sind für 

drei Euro bei Helga Küfer noch zu er-

werben. 

VM 

Bild: Annette Aull 
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Konfirmationsjubiläen 2022 

Als Termine für die diesjährigen Konfirmationsjubiläen wurden festge-
legt: Frankeneck: 18. September, 10:00 Uhr, 25. September Iggel-

bach,9:00 Uhr, Elmstein, 10:15 Uhr. Die Einladungen gehen in der 
zweiten Juniwoche raus. Gerade sind wir dabei die Adressen zu ermit-
teln.  

 

Konfirmanden und Konfirmandinnen 2023 

Damit sich die Mitglieder des Presbyteriums und die Konfis kennen ler-
nen und sich austauschen können, ist ein lockeres Treffen  mit gemein-

sam gekochtem Mittagessen in Iggelbach an der Kirche, 4. Juni, 11 Uhr, 
angesetzt.  

 

Konfirmanden und Konfirmandinnen 2024 

Die Einladungen für die neuen Konfirmanden und Konfirmandinnen 2024 
wurden verschickt. Ein erstes Treffen mit Eltern und Kindern gibt es am 

14.07.2022, 18:30 Uhr in der Kirche in Elmstein.  

 

Rucksackgottesdienst 

Am 31.07.2022 gibt es einen weiteren 
„Rucksackgottesdienst“. Start ist diesmal an 

der Prot. Kirche in Iggelbach, 10:00 Uhr. Wir 
machen uns Richtung Treffnix auf und feiern 
die Liturgie des Gottesdienstes auf dem Weg. 

Am Treffnix wurde ein neues Kreuz durch den 
Forst aufgestellt. Wir werden etwa zwei Stun-
den unterwegs sein. Beim letzten Rucksackgottesdienst kam es zu sehr 
schönen Begegnungen zwischen den Mitwandernden. Falls Sie nicht zu 

diesem Zeitpunkt in Urlaub sind, sind Sie herzlich willkommen. 
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0800-1110 111 

0800-1110222 

Diese Nummern sind gebührenfrei 

rund um die Uhr erreichbar. 

Ökumenischer Gottesdienst Pfingst-

montag 

Am 06.06.2022 gibt es einen Ökumenischen Gottes-

dienst, der Talgemeinden, 10:00 Uhr, diese Jahr, in 

der Kath. Kirche in Lindenberg. Herzliche Einladung. 

 

Ökumenischer Gottesdienst am Kerwesonntag 

Am 17.07., um 10:00 Uhr findet in Elmstein ein ökumenischer Gottes-

dienst statt. Der Ort Samenklenge oder Festplatz ist bisher noch nicht 

klar. Der Prot. Posaunenchor Appenthal wird den Gottesdienst musika-

lisch begleiten. Endlich wieder ein regulärer Kerwegottesdienst. Heiner 

Oppermann von der Kath. Kirche und Volker Mayer von der Prot. Kirche 

werden ihn gestalten.  

 

Ökumenische Seniorennachmittage 

14.07.22, Minigolfanlage Elmstein, 22.09.22, Schwarze Katz Elmstein, 

17.11.22, Waldtante Iggelbach, jeweils 14:30 Uhr. 

 

Ökumenische Meditative Wanderung 

Sie findet am 21.07. um 18:00 Uhr, Elmstein-

Schafhof, Waldstraße / Abzweig Ferienheimweg statt. 

Die Führung macht Annette Aull. Gestaltet wird sie 

von Matthias Kraus und Volker Mayer. Als Abschluss 

gibt es einen kleinen Imbiss.  
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Kooperationszone 

Am 14.05.2022 kam es in der Prot. Kirche in Nei-
denfelses zu einem zweiten Treffen von Menschen, 
die Interesse an weiteren Kooperationen der Ge-

meinden Elmsteiner Tal, Weidenthal-Frankeneck-
Neidenfels, Lambrecht-Lindenberg haben. Wir stell-
ten unsere Gemeinden vor. Es war spannend zu se-

hen, wie wir in ähnlichen Auseinandersetzungen 
stehen und welche Zielsetzungen vorliegen. Ein drittes Treffen wird es 
am 17.09.2022, 15:00 Uhr geben. Der Ort wird noch bekanntgegeben.  

 

Wiederbesetzung der Stelle 

In der Sitzung des Presbyteriums am 24.03.2022 war Dekan Andreas 
Rummel anwesend. Wir unterhielten uns über die Zukunft der Kirchen-

gemeinde. Er sagte, dass er und Oberkirchenrätin Marianne Wagner die 
Pfarrstelle Elmsteiner Tal unbedingt wieder besetzen möchten. Idealer-
weise geschieht dieses bis Ende Juni 2024 oder vorher. Dann geht Vol-
ker Mayer in Rente. Die Suche gestaltet sich nicht einfach, da es gerade 

wenige Vikare und Vikarinnen gibt und viele Pfarrer und Pfarrerinnen 
gerne in einer Stadt arbeiten. Wir hoffen, dass die Suche erfolgreich 
sein wird. Sie läuft auf Hochtouren. Bitte beten Sie dafür. 

 

Gebäude 

Anfang Mai waren wir mit dem Energiebeauftragten der 

Landeskirche, Thilo Orth, in der Kirche in Iggelbach und 

in der Kirche und den Gemeinderäumen in Frankeneck 
unterwegs. Für beide Kirchen muss ein neues Energie-
konzept erstellt werden, da die Anlagen nur noch Be-

standsschutz haben. Thilo Orth wird eine Entscheidungs-
grundlage für das Presbyterium erarbeiten. Einiges kommt auf uns zu. 

 

Die nächsten Termine des Presbyteriums 

15.06.2022, 17:00 Uhr, 08.09.18:00 Uhr, jeweils Pfarramt Elmstein. Die 
Sitzungen sind öffentlich. Sie sind willkommen und können mitreden. 

Aus dem Presbyterium 
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Evangelischer Gottesdienst Esthal mit 

Cantilena 

Am 23.07.2022, wird es einen ev. Gottesdienst in der 
Kath. Kirche in Esthal geben. Musikalisch begleitet 
wird der Gottesdienst von dem Frauenchor Cantilena. 

Die Kath. Kirche hat ihre Bereitschaft erklärt, dass 
zwei bis drei ev. Gottesdienste im Laufe eines Jahres 
auf diese Weise stattfinden können. Herzlichen Dank 

auch auf diesem Weg. 



 - Gottesdienste im Tal - 

 Elmstein Frankeneck Iggelbach 

5.6.  10:00 Uhr  

12.6. 
Kerwe Appen-

thal 10:30 
Uhr—Taufe 

  

19.6.  10:00 Uhr  

26.6. 9:00 Uhr  10:15 Uhr 

3.7.  10:00 Uhr  

10.7. 10:15 Uhr  9:00 Uhr 

17.7. 
Kerwe Ökum. 

10:00 Uhr  
  

24.7.  10:00 Uhr  

31.7.   
10:00 Uhr -
Ruchsackgd. 

7.8.  10:00 Uhr  

14.8. 
10:15 Uhr -

Taufen 
 9:00 Uhr 

21.8.  10:00 Uhr  

28.8. 9:00 Uhr  10:15 Uhr 

4.9.  10:00 Uhr  
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Taufen 
 

Leonie Wüst,  

06.03.2022, Elmstein 

 

Tabea Sophie Strunz,  

17.04.2022, Iggelbach 

 

Mathilda Bartschat,  

17.04.2022, Iggelbach 

 

Ben-Luca Huhn, 

29.05.2022, Elmstein 

Bestattungen 

 

Gerd Herndorf,                         

76 Jahre, Appenthal 

Ewald Koch,                             
91 Jahre, Elmstein 

Kurt Grambitter,                     

87 Jahre, Frankeneck 

Heinrich Lauer,                       
88 Jahre, Appenthal 

Elfriede Perreth, geb. Melzer, 
89 Jahre, Iggelbach, 

Hermann Güllich,                   
85 Jahre, Esthal 

Margarete Doland, geb. Angel,  
81 Jahre, Frankeneck 

Manfred Schmidt                   

81 Jahre, Elmstein 

Wanda Spill, geb. Burkhardt  
87 Jahre, Iggelbach 

Heiko Roth,                         

44 Jahre, Elmstein 

Hans-Jürgen Leidner,             
78 Jahre, Frankeneck 

Ella Hilsenstein, geb. Herter, 

96 Jahre, Elmstein 

Lidia Ackel, geb. Steigert,      
88 Jahre, Iggelbach 

Hermann Lehner,                    
90 Jahre, Iggel-
bach 

 

Trauungen 
 

Denis  und Carolin  

Melzer, geb. Riedel 

02.04.2022, Iggelbach 

 

Klaus und Margret  

Runge, geb. Danner 

21.05.2022, Esthal, Iggelbach 
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Gruppen und Kreise  
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Homepage 

Sie finden uns auch im Inter-
net. Schauen Sie einmal 

rein. 

www.evkirche-
elmsteinertal.de 

Beiträge für das Internet 

senden Sie bitte an das 
Pfarramt, Volker Mayer.  

 

Bibelkreis Appenthal der 
Stadtmission Neustadt  
 

Montags 17:45 Uhr Harzofenstraße 40 

Kontakt: Hannelore Menges,  

Tel.: 06328-1777 

 

„Cantilena“ Prot. Frauenchor 
Frankeneck 
 

Chorprobe jeden Montag um 19:30 Uhr 

im Gemeindesaal  

unter der Kirche in Frankeneck 

Kontakt: Bärbel Kehl, Tel.: 06325-2063 

 

Evangelischer Kirchenchor 
Elmstein 
 

Chorprobe jeden  

Mittwoch um 19:30 Uhr  

Grundschule Elmstein 

Kontakt: Helga Küfer, Tel.: 06328-716 

 

Ob die jeweiligen Gruppen stattfinden, 
erfragen Sie bitte unter den angegebe-
nen Telefonnummern oder beim 
Pfarramt. 

 
 

Ev. Krankenpflegevereine 
 

Kontakt: Annette Aull,  

Tel.: 06328-1367 für Elmstein 

Kontakt: Harald Wolf,  

Tel.: 06328-310 für Iggelbach 

 

Hauskreis nicht nur für Iggel-
bacher 
 

Termine 14-tägig  

Donnerstags. 18:00 Uhr  

in der Dorfstraße 1, in Iggelbach 

Kontakt: Familie Bauer, Tel.: 06328- 

1539, Sonja Schubert, Tel.: 06328-
1523 

 

Prot. Posaunenchor „Soli deo 
gloria“ Appenthal  

 

Probe jeden Freitag um 19:30 Uhr  

ehemalige Grundschule 

Probe der Jungbläser jeden Freitag  

17:00 Uhr und 18:15 Uhr. 

Kontakt: Christa und Thomas  

Rottmayer, Tel.: 06328-989876 

http://www.evkirche-elmsteinertal.de
http://www.evkirche-elmsteinertal.de
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Spendenkonto: Prot. Kirchengemeinde Elmsteiner Tal 
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Kennwörter, damit Ihre Spenden dem gewünschten Zweck zufließen: z.B. Kirchen-

renovierung Elmstein, Frankeneck oder Iggelbach; Gemeindebrief; Kindergarten Ig-

gelbach; Jugendarbeit; Cantilena Frankeneck; Kirchenchor Elmstein; Posaunenchor 

Soli deo gloria; Brot für die Welt, Diakonisches Werk, Gustav-Adolf-Werk... 

Hauptstr. 56 Telefon: 0157 88322797 oder 06328-264 

67471 Elmstein E-Mail: ev.kirche.elmsteinertal@t-online.de oder 

   pfarramt.elmsteiner-tal@evkirchepfalz.de 

   Homepage: www.evkirche-elmsteinertal.de  

  

Bürozeiten Pfarramt: 

Di. 09.00 Uhr — 12.00 Uhr in der Regel, Volker Mayer, bitte vorher anrufen 

Mi. 13:15 Uhr — 16:00 Uhr, Standardassistenz, Andrea Oelschlegel 

Fr. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr in der Regel, Volker Mayer , bitte vorher anrufen 

Termine gerne nach Vereinbarung an einem anderen Tag: Tel. 0157 883 22 797 

Prot. Kirchengemeinde Elmsteiner Tal  

https://www.gemeindebriefdruckerei.de/preisvergleich.html
http://www.evkirche-elmsteinertal.de

